
z6 Von Amerika überhaupt?

IX. ) Einwohner. Diese sind theils Indianer oder Ein-
gebohpne, theils Europäer, theils Negers oder Mohren.

&amp;gt; Anmerk. Dom wem die ersten Amerikaner eigentlich
abstammcn, läßt sich nicht bestimmen.

X. ) Religion.' Diese ist bey den Indianern und Moh¬
ren die heidnische. Die europäischen Nationen suchen
in ihren Kolonien ihre eigene Religion fort zu pstan-en.

* Der VI. Abschnitt.

Von den mathematischen Beschaffenheiten
- ' der Erdkugel.

(Nach der Karte vom Globo von Lorri; durch Homannische
Erben.)

Um die mathematischen Beschaffenheiten, so die Aus¬messung der ganzen Erdkugel und andere daraus fiies«
sende Eigenschaften betreffen, besser bestimmen zu können,
haben die Gelehrten verschiedene Linien, punkte und
Zirkellimen annehmen müssen. Also betrachten wir:

I.) Die mathematischen Linien Utzh Punkte unserer
Universalkugel. Diese sind:

,.) Die Mittagskreise oder Mittagslinien (mcridiani),
Diese sind von Norden nach Süden um die ganze
Erdkugel gezogen. Auf der Universalkarte oder Karte
vom Globo sind gemeiniglich ;6 halbe oder iz ganze
Mütagskrerse vorgesicllt. Derjenige, so auf unserer
Karte die veydeu grossen Halbkugeln, die östliche und
westliche, umgiebt, ist in viermal 90 oder 360 gleiche
Theile, so Grade heissen, eingetheilt und wird der
erste genannt; weil man von lhm die übrigen von
Abend gegen Morgen zu zahlen anfängt.

Anmerk. Sie heissen Mirragölmien, weil die Sonne
in denselben Mittag macht, so bald sie in dieselben zu ste-
hon komt. Ein jeder Ort hat seinen eignen Mittag, da,
hero auch seine eigne Mittaqslinie. Auf den meisten
neuesten Karlen wird der erste Meridianu» durch die

westliche


